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Offener Brief zum Erhalt des Klinikstandortes Hennigsdorf

Sehr geehrter Herr Landrat Tönnies,

sehr geehrte Mitglieder des Kreistages Oberhavel,

sehr geehrte Mitglieder des Aufsichtsrates der Oberhavel—Kliniken,

sehr geehrter Herr Dr. Troppens,

die Gemeindevertretung der Gemeinde Oberkrämer hat in ihrer Sitzung am 03.04.2025

beschlossen, dass ich mich in Form eines offenen Briefes für den Erhalt des Klinikstandorts

in Hennigsdorf (Klinik der Oberhavel Kliniken GmbH) einsetze:

Ich fordere Sie, Herrn Landrat Alexander Tönnies, die Mitglieder des Aufsichtsrates sowie

den Klinik Geschäftsführer Herrn Detlef Troppens auf, von den am 11.02.2025

veröffentlichten Planungen zur Schließung des Krankenhauses Hennigsdorf Abstand zu

nehmen und alternative Lösungen zu prüfen. Die Mitglieder des Kreistages Oberhavel rufe

ich auf, dem entsprechenden Antrag nicht zuzustimmen und stattdessen Konzepte zum

Erhalt aller drei Klinikstandorte zu erarbeiten. Insbesondere die Notaufnahme in Hennigsdorf

muss erhalten bleiben, um eine drohende Uberlastung von nur einer Notaufnahme für den

südlichen Teil des Kreises vorzukommen.

Darüber hinaus unterstütze ich die Bürgerinnen und Bürger von Oberkrämer und den

umliegenden Kommunen in ihrem Engagement für den Erhalt des Krankenhauses.

Zur Begründung führe ich an, dass das Krankenhaus Hennigsdorf ein unverzichtbarer

Bestandteil der medizinischen Versorgung] nicht nur für die Stadt Hennigsdorf selbst,

sondern auch für die umliegenden Gemeinden, darunter unsere Gemeinde Oberkrämer ist.

Es versorgt einen Einzugsbereich von über 70.000 Menschen im bevölkerungsstarken

Süden des Landkreises Oberhavel.

Die Klinik dient nicht nur als medizinische Anlaufstelle in Notfällen, sondern ist auch ein

wichtiger Arbeitgeber mit über 600 Beschäftigten, darunter Arzte, Pfleger und weiteres
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medizinisches Personal. Die Fachabteilungen, darunter Chirurgie, Neurologie, Geriatrie,

HNO und Palliativmedizinj sind für die Region essenzielli

Besonders die Notaufnahme und die Stroke Unit (SchlaganfaHdiagnostik und -behandlung)

spieien eine entscheidende Rolle in der schnellen und wohnortnahen Notfallversorgung. Eine

Schließung des Standorts würde dazu führen, dass Patientinnen und Patienten für akute und

stationäre Behandlungen weite Wege nach Oranienburg oder andere entfernte

Krankenhäuser in Kauf nehmen müssten

Zudem ist es nicht nachvollziehbar, weshalb ein wirtschaftlich stabil geführtes Krankenhaus,

das keine roten Zahlen schreibt und zuletzt erhebliche Investitionen erhalten hat,

geschlossen werden soll. Erst im Jahr 2024 wurde ein neuer Operationssaal für sechs

Millionen Euro in Betrieb genommen, Teil eines sechsgeschossigen Anbaus mit insgesamt

600 Quadratmetern zusätzlicher Fläche. Auch die Patientenaufnahme wurde enNeitert und

modernisiert. Diese öffentlichen Investitionen aus Mitteln der Krankenkassen und

Steuergelder dürfen nicht ohne weiteres aufgegeben werden.

Die Schließung des Krankenhauses Hennigsdorf hätte erhebliche negative Auswirkungen

auf die Gesundheitsversorgung der Menschen in Oberkrämer. Im Notfall zählt jede Minute,

und eine Verlagerung der stationären Versorgung nach Oranienburg ist nicht akzeptabel.

Das Krankenhaus Hennigsdorf muss erhalten bleiben, um eine wohnortnahe und qualitativ
hochwertige medizinische Versorgung für die Bürgerinnen und Bürger sicherzustellen.

Daher setze ich mich im Namen der Gemeindevertretung der Gemeinde Oberkrämer

entschieden für den Erhalt des Klinikstandorts Hennigsdorf ein.

Mit freundlichen Grüßen

W. Geppert

Bürgermeister
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